
Porsche Consulting
Einfach. Schnell. Erfolg erfahren.

Schlanke Prozesse im Krankenhaus

Cornelius Clauser

Auszug des Vortrags VKD, Bad Liebenzell
21. März 2006



AKQ BM_PRES_060320_1_COC_Vortrag 
Schlanke Prozesse im Krankenhaus.ppt

1Porsche Consulting

Herausforderungen 
Krankenhaus

Herausforderungen 
Porsche

Übertragbare Ansätze zur 
Optimierung

Ergebnisse der 
Pilotanwendung

Copyright by Porsche Consulting GmbH

Agenda

Herausforderungen Krankenhaus

Herausforderungen Porsche

Übertragbare Ansätze zur 
Optimierung

Ergebnisse der Pilotanwendung



AKQ BM_PRES_060320_1_COC_Vortrag 
Schlanke Prozesse im Krankenhaus.ppt

2Porsche Consulting

Herausforderungen 
Krankenhaus

Herausforderungen 
Porsche

Übertragbare Ansätze zur 
Optimierung

Ergebnisse der 
Pilotanwendung

Copyright by Porsche Consulting GmbH

Die Herausforderungen lassen sich in vier Themenblöcke gruppieren

Herausforderungen stationäre Versorgung

Gesetzgeber

Einführung Fallpauschalen
Hohes Maß an Regulation

Patienten

Demografisch bedingt hoher Kostendruck
Steigender Nachfragedruck durch 
Transparenz & Wettbewerb

Knappheit an geeigneten 
Fachkräften
Reglementierte Arbeitsbedingungen
Rascher technologischer Fortschritt
Fachorientierung statt  Q/K/L-
Orientierung

Mitarbeiter/Technologie Träger

Schließung von Krankenhäusern aufgrund 
fehlender Liquidität
Investitionsstau
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Die öffentliche Diskussion deutet auf enorme Herausforderungen in der
stationären Versorgung hin

Herausforderungen der stationären Versorgung – Veröffentlichungen

Quelle: Presseclippings
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Neben der rein medizinischen Qualität müssen auch andere Dimensionen 
beachtet werden

Definition Qualität in der stationären Versorgung

Qualität der Ausführung 
medizinischer Leis-
tungen
Richtigkeit von 
Diagnosen
Aktualität von Behand-
lungs-/Therapiekon-
zepten
...

Einhaltung von Zeit-
plänen
Vermeidung von Warte-
zeiten
Vermeidung von 
Schleifen/Rückfragen
...

Kommunikation und 
Transparenz
Qualität nicht medizi-
nischer Leistungen
Ansprache/Zuwendung/ 
Freundlichkeit
...

Qualitätswahrnehmung 
von Patienten, Einweisern 

und Mitarbeitern

Medizinische Qualität Ablaufqualität Betreuungsqualität
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Die Krise der Krankenhäuser wird öffentlich verfolgt

www.kliniksterben.de
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Krise
(Ki-Ki)

Katastrophe

Gelegenheit

„Krise kann ein produktiver Zustand sein, man muß ihr 
nur den Beigeschmack der Katastrophe nehmen“

Max Frisch

Häufig ist ein gewisser Leidensdruck nötig, damit Unternehmen die 
Chance zum Wandel ergreifen

Bedeutung des Wortes Krise
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Ende der 80er Jahre rutschte Porsche in eine tiefe Krise –
„Es wird Nacht in Zuffenhausen“ (Die Welt, 04.07.1992)

Beispiel Porsche AG

Verwendete Argumente

„Wir befinden uns derzeit in 
einem Konjunkturtal“
(Arno Bohn, CEO Porsche AG 1990 - 92)

Stärkste Auslandsmärkte 
gleichzeitig in der Rezession

„Käufer eines Luxussport-
wagens reagieren sensibler auf 
die Krise als die Kunden eines 
Mittelklasse-Wagens“
(Arno Bohn, CEO Porsche AG 1990 - 92)

Produktion (Einheiten)

Mitarbeiter (Anzahl)

15.082
23.23427.525

32.36330.19632.183

50.71558.625

85/86 86/87 87/88 88/89 89/90 90/91 91/92 92/93

7.133

8.431
9.0058.835

7.792
8.2188.5568.458

85/86 86/87 87/88 88/89 89/90 90/91 91/92 92/93

Geschäftsjahr

Geschäftsjahr
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Der Implementierungsprozeß wurde intern getrieben und von externen 
Beratern unterstützt

Implementierungsunterstützung

Unterstützung von japanischen 
Beratern
„Ein schreckliches Werk, aber es gibt 
Hoffnung.“ (Nakao 1992)

Umsetzungswille:
„Dr. Wiedeking zog einen Arbeitsanzug 
über, ging mit einer Flex auf ein Metall-
regal zu und sägte es auf halber Höhe 
ab.“ (Spiegel 1997)

Klare Kommunikation
Persönliche Information aller Mitarbei-
ter durch den Vorstandsvorsitzenden.

„Bestehende Prozesse zu 
zerschlagen, erfordert ungleich 
mehr Kreativität als neue 
aufzubauen“

(Dr. Wendelin Wiedeking)
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Eine Krise als Chance zu verstehen und schlanke Prozesse konsequent 
einzuführen beweist die Porsche AG seit mehr als 10 Jahren

Stückzahl und Mitarbeiterentwicklung der Porsche AG
Anzahl Stand 15.03.2006
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´92 ´93 ´94 ´95 ´96

Die Porsche Consulting ist ein Ergebnis der erfolgreichen
Restrukturierung der Porsche AG

Herkunft der Porsche Consulting GmbH

Start des Restrukturierungs-
prozesses bei Porsche

August 1994:
Gründung der Porsche Consulting GmbH 
als eigenständige Dienstleistungstochter

Dezember 1993:
Start des Optimierungs-
programmes mit Lieferanten 
(POLE-Position)
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EvoBus

WERNER & MERTZ GMBH

Mittlerweile kommen unsere Klienten aus unterschiedlichsten Branchen

Auszug aus mehr als 100 Klienten 



AKQ BM_PRES_060320_1_COC_Vortrag 
Schlanke Prozesse im Krankenhaus.ppt

13Porsche Consulting

Herausforderungen 
Krankenhaus

Herausforderungen 
Porsche

Übertragbare Ansätze zur 
Optimierung

Ergebnisse der 
Pilotanwendung

Copyright by Porsche Consulting GmbH

Agenda

Herausforderungen Krankenhaus

Herausforderungen Porsche

Übertragbare Ansätze zur 
Optimierung

Ergebnisse der Pilotanwendung



AKQ BM_PRES_060320_1_COC_Vortrag 
Schlanke Prozesse im Krankenhaus.ppt

14Porsche Consulting

Herausforderungen 
Krankenhaus

Herausforderungen 
Porsche

Übertragbare Ansätze zur 
Optimierung

Ergebnisse der 
Pilotanwendung

Copyright by Porsche Consulting GmbH

Sowohl die Prinzipien als auch die Vorgehensweisen sind übertragbar

Übertragbare Ansätze zur Optimierung

Gleichzeitige 
Optimierung 
Q, K, T

I

Wertschöpfungs-
prozeß steht im 
Mittelpunkt

II

Verschwendungs-
reduzierung
anstatt Leistungs-
verdichtung

III

Systematische 
Verschwendungs-
verringungerung
im Prozeß

IV

Wertstromanalyse V

Bereichsüber-
greifende
Workshops

VI

Kontinuierliche 
Verbesserung VII

Steuerung durch 
Kennzahlen VIII

Prinzipien Vorgehensweise
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Qualität

TermintreueKosten

Ziel ist nicht Kostenreduzierung, sondern gleichzeitige Optimierung 
aller Zielgrößen

Gleichzeitige Optimierung Q, K, T

Gleichzeitige 
Optimierung 
Q, K, T

I

Wertschöpfungs-
prozeß steht im 
Mittelpunkt

II

Verschwendungs-
reduzierung
anstatt Leistungs-
verdichtung

III

Systematische 
Verschwendungs-
verringungerung
im Prozeß

IV

Wertstromanalyse V

Bereichsüber-
greifende
Workshops

VI

Kontinuierliche 
Verbesserung VII

Steuerung durch 
Kennzahlen VIII

Prinzipien Vorgehensweise
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Der Prozeß wird vor Bereichsdenken gestellt

Wertschöpfungsprozeß steht im Mittelpunkt

Gleichzeitige 
Optimierung 
Q, K, T

I

Wertschöpfungs-
prozeß steht im 
Mittelpunkt

II

Verschwendungs-
reduzierung
anstatt Leistungs-
verdichtung

III

Systematische 
Verschwendungs-
verringungerung
im Prozeß

IV

Wertstromanalyse V

Bereichsüber-
greifende
Workshops

VI

Kontinuierliche 
Verbesserung VII

Steuerung durch 
Kennzahlen VIII

Prinzipien Vorgehensweise

Klassische Methode Porsche Methode

Pr
oz

es
so

pt
im

ie
ru

ng

Bottom UpTop Down

Wertschöpfung

Wertschöpfung
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Zentrales Prinzip ist die Trennung von Wertschöpfung und 
Verschwendung

Verschwendungsreduzierung anstatt Leistungsverdichtung

Gleichzeitige 
Optimierung 
Q, K, T

I

Wertschöpfungs-
prozeß steht im 
Mittelpunkt

II

Verschwendungs-
reduzierung
anstatt Leistungs-
verdichtung

III

Systematische 
Verschwendungs-
verringungerung
im Prozeß

IV

Wertstromanalyse V

Bereichsüber-
greifende
Workshops

VI

Kontinuierliche 
Verbesserung VII

Steuerung durch 
Kennzahlen VIII

Prinzipien Vorgehensweise

Leistungsverdichtung = Komprimierung von Wertschöpfung

W

W

W

W

V V

Wertschöpfung

Verschwendung

W

V

Verbesserung = Ersatz von Verschwendung durch Wertschöpfung

V V V

WW

W

W

V

Wertschöpfung

Verschwendung
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Verschwendung wird in 7 Typen gruppiert

Systematische Verschwendungsverringungerung im Prozeß

Gleichzeitige 
Optimierung 
Q, K, T

I

Wertschöpfungs-
prozeß steht im 
Mittelpunkt

II

Verschwendungs-
reduzierung
anstatt Leistungs-
verdichtung

III

Systematische 
Verschwendungs-
verringungerung
im Prozeß

IV

Wertstromanalyse V

Bereichsüber-
greifende
Workshops

VI

Kontinuierliche 
Verbesserung VII

Steuerung durch 
Kennzahlen VIII

Prinzipien Vorgehensweise

Flächen

Reparaturen/Fehler

Wegezeiten

Bestände

Wartezeit

Transport

Überproduktion
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Der Prozeß wird mittels der Wertstromanalyse dokumentiert

Wertstromanalyse

Gleichzeitige 
Optimierung 
Q, K, T

I

Wertschöpfungs-
prozeß steht im 
Mittelpunkt

II

Verschwendungs-
reduzierung
anstatt Leistungs-
verdichtung

III

Systematische 
Verschwendungs-
verringungerung
im Prozeß

IV

Wertstromanalyse V

Bereichsüber-
greifende
Workshops

VI

Kontinuierliche 
Verbesserung VII

Steuerung durch 
Kennzahlen VIII

Prinzipien Vorgehensweise

Station
Zenker/Blalock

Je 22 Betten 
(+ 5 auf Station
Simon)

Zentral -OP

3 OP -S äle

Intensivstation 2

20 Betten

Station
Zenker/Blalock

Je 22 Betten 
(+ 5 auf Station
Simon)

Einweisung Entlassung

Fortlaufende Aufnah -
me - und OP -Planung

Lt. Oberarzt

Aufnahmekoordination 
und Terminvergabe

Sekretariat ärztl. 
Direktor

Terminanfrage

Einweiser, Patienten

OP -Planung f ür den
kommenden Tag

Ä rztlicher Direktor/
ggf. Stellvertreter

T ägliche Bettenplanung

I2 -Arzt, Stations ärzte, 
Leitung PflegedienstPlanung Ambulanz -

termine

Sekr . ärztl. Direktor, 
Ambulanz

Einschleusen
in OP

Verlegung auf I2 Verlegung 
auf Station

Übertragung der OP -
Planung in Prometheus

Sekretariat ärztl. 
Direktor

Fixierung der OP -
Planung (Zeitstempel)

Zentrale OP -Planung

"Wir m öchten jeden Patienten aufnehmen,
um die Patienten/Einweiser nicht zu verprellen"

Schwach -
stelle

• Interne Verschiebung von 
Patienten aufgrund täglich 
neuer Belegungssituation

• Anfrage Leihbetten

Unterschiedliche 
Funktionen können wahlfrei 

Termine vergeben

Aufnahmeplanung
erfolgt ohne Stations -

Kapazitätsabgleich

Kurzfristige Absagen 
am Vorabend oder Tag der 

geplanten Aufnahme

Beteiligte

ELEKTIVER EIN -
GRIFF 
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Wichtig ist die Integration aller Prozeßbeteiligten

Bereichsübergreifende Workshops

Gleichzeitige 
Optimierung 
Q, K, T

I

Wertschöpfungs-
prozeß steht im 
Mittelpunkt

II

Verschwendungs-
reduzierung
anstatt Leistungs-
verdichtung

III

Systematische 
Verschwendungs-
verringungerung
im Prozeß

IV

Wertstromanalyse V

Bereichsüber-
greifende
Workshops

VI

Kontinuierliche 
Verbesserung VII

Steuerung durch 
Kennzahlen VIII

Prinzipien Vorgehensweise

100%ige Freistellung 
muß über die Laufzeit des 

gesamten Workshops 
sichergestellt sein.

Vertreter 
Labor

Vertreter
Controlling

Vertreter
Anmeldung Vertreter

Pflege

Vertreter
Kardiologie

Vertreter
Radiologie

Vertreter
Analyseteam
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Umsetzungsorientierung führt zu kontinuierlicher Verbesserung

Kontinuierliche Verbesserung

Gleichzeitige 
Optimierung 
Q, K, T

I

Wertschöpfungs-
prozeß steht im 
Mittelpunkt

II

Verschwendungs-
reduzierung
anstatt Leistungs-
verdichtung

III

Systematische 
Verschwendungs-
verringungerung
im Prozeß

IV

Wertstromanalyse V

Bereichsüber-
greifende
Workshops

VI

Kontinuierliche 
Verbesserung VII

Steuerung durch 
Kennzahlen VIII

Prinzipien Vorgehensweise

ZeitZeit

Strukturänderung Kontinuierliche 
Verbesserung
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Zahlen, Daten, Fakten werden über Meinungen gestellt

Steuerung durch Kennzahlen

Gleichzeitige 
Optimierung 
Q, K, T

I

Wertschöpfungs-
prozeß steht im 
Mittelpunkt

II

Verschwendungs-
reduzierung
anstatt Leistungs-
verdichtung

III

Systematische 
Verschwendungs-
verringungerung
im Prozeß

IV

Wertstromanalyse V

Bereichsüber-
greifende
Workshops

VI

Kontinuierliche 
Verbesserung VII

Steuerung durch 
Kennzahlen VIII

Prinzipien Vorgehensweise
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Geschäftsjahr

Produktion in Einheiten

Mitarbeiter

Z.B.
Anzahl Absagen/Verschiebungen
Wertschöpfungsanteil Arzt/Pfleger
Zeitdauer bis zum Arztkontakt
Dauer Entlassung bis Arztbrief
Zeitdauer bis zur richtigen Diagnose
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Agenda

Herausforderungen Krankenhaus

Herausforderungen Porsche

Übertragbare Ansätze zur 
Optimierung

Ergebnisse der Pilotanwendung
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Die Einführung schlanker Prozesse erfolgt normalerweise in vier 
Schritten

Typische Vorgehensweise bei der Einführung

Inhalt Teilnehmer Dauer

Informationsgespräch
Kennenlernen des Ansatzes

Geschäftsführung 1 1/2 Tag

Führungskräfte-Workshop
Gemeinsames Verständnis der 
Prioritäten

Führungskräfte 
aller Bereiche 

2 1 Tag

Pilotprojekt
Nachweis der Wirksamkeit im 
eigenen Haus

Führungskräfte 
und Mitarbeiter 
Pilotbereich

3 3 - 4 Wochen

Umsetzung
Flächendeckende, dauerhafte 
Anwendung

Alle Mitarbeiter4 6 - 18 Monate
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Bekennen Sie sich zur kontinuierlichen Verbesserung und arbeiten
Sie selbst mit

Schaffen Sie eine professionelle Veränderungsorganisation

Schaffen Sie positive Beispiele („Leuchttürme“) 

Verankern Sie den Veränderungsprozeß in den Zielen der 
Führungskräfte

Investieren Sie in die Qualifikation
Ihrer Mitarbeiter

Sorgen Sie für Konsequenz und 
Nachhaltigkeit

Beim Lean Management liegt der Fokus auf der 
konsequenten Umsetzung

Handlungsempfehlungen an Geschäftsführer/Vorstände
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Man muß keine Sportwagen bauen, um schnelle Lösungen zu finden, …
… aber es hilft

Cornelius.Clauser@porsche.de


